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Gerlafingen, 26. März 2026  
 

Der Gemeindepräsident begrüsste den Rat sowie Frau Claudia Dufey-Moser als Gast zu einer weiteren Sitzung.  
 

BESCHLÜSSE und GENEHMIGUNGEN 

• Der Verband der Solothurner Einwohnergemeinden (VSEG) lancierte eine «Gemeindeinitiative zur 
fairen Verteilung der Nationalbankgelder». Der Rat lehnte diese einstimmig mit der Begründung ab, 
dass die geplante Verteilung von Geldern auf Köpfe nicht «fair» ist. Die Gemeinde wird sich dafür 
einsetzen, dass wenn Geld verteilt wird, dies über den bewährten Finanzausgleich geschieht oder der 
Kanton im Gegenzug mehr Aufgaben übernimmt. 

• Der Rat genehmigte einstimmig die ersten drei Verträge zum Anschliessen von gemeindeeigenen 
Liegenschaften an das zukünftige Fernwärmenetz der BAC (BKW AEK Contracting AG). In einem ersten 
Schritt ging es um die drei Schulanlagen Gländ 1 und 2 sowie das Kirchacker. Der Rat ermächtigte die 
Verwaltung auch dazu, weitere Gebäude anschliessen zu können, sofern es wirtschaftlich sinnvoll ist. 
 

KENNTNISNAHMEN 

• Der Gemeindepräsident stellte den Schlussbericht des Studienauftrages Zielmatten vor. Für das 46'000 
m2 grosse Areal wurden fünf Architektur-Teams zu einer Studie eingeladen. Diese wurden von einer 
Fach- und einer Sachjury beurteilt. Das Siegerprojekt stammt von den Büros phalt Architekten AG aus 
Solothurn sowie Chaves Biedermann Landschaftsarchitekten GmbH aus Basel. Der Anteil 
Gewerbebauten wurde vom Gemeinderat auf mindestens 20 % festgelegt, weil erst durch den 
Studienauftrag die beste Zonierung gefunden werden sollte. Das heute vorliegende Projekt kombiniert 
stimmig einen Gewerbeanteil von rund 30 % mit dem Wohnanteil. Im nächsten Schritt wird als 
Grundlage für den Gestaltungsplan ein Richtprojekt erstellt. Am Donnerstag, 23. April 2026 findet um 
17.00 Uhr die öffentliche Vernissage aller Projekte direkt im Zielmattenareal statt. Der Gemeinderat 
nahm von der Planung zustimmend Kenntnis. 
Die SP bedankt sich ausdrücklich bei der Grundeigentümerschaft für die Bereitschaft, zusammen mit der 
Gemeinde eine qualitativ hochstehende Bebauung dieses bedeutenden Areals zu entwickeln.    

• Der Gemeindepräsident informierte, dass die Jahresrechnung 2025 mit einem Ertragsüberschuss von 
rund CHF 350'000.- abschliessen wird. Budgetiert war noch ein Aufwandüberschuss von rund CHF 
308'000.-. Die ganze Rechnung wird erst in der nächsten Gemeinderatssitzung behandelt. 

• Mit Elia Schor aus Biberist konnte ein neuer Mitarbeiter unserer Werkdienste gefunden wurde. Er ist 
gelernter Landschaftsgärtner und ergänzt damit das bestehende Team perfekt. 

• Fritz Mohni (SVP) informierte als Mitorganisator des überparteilichen Raclette-Plauschs über den erneut 
sehr gelungenen Anlass vom 20. März 2026 und bedankte sich bei allen Beteiligten für die Mithilfe.  
 

 
 
 

 
Die SP wünscht allen schöne 
und frohe Ostertage. 
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